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Seddin (mit Kähnsdorf) und Neuseddin



IInnffoorrmmaattiioonneenn  ffüürr  ddiiee  KKiirrcchheennggeemmeeiinnddee  aann  NNuutthhee  uunndd  NNiieepplliittzz
MMaaii  bbiiss  JJuullii  22002255

LLiieebbee  LLeesseerriinnnneenn  uunndd  LLeesseerr,,

so manches Mal gerate ich außer Atem in diesem Tagen. Nein, nicht so sehr 
beim Laufen, sondern beim Blick auf die Nachrichten aus aller Welt. Kaum hat 
man sich auf die eine schwierige Situation halbwegs eingestellt, ist alles schon 
wieder ganz anders. "Alles halb so schlimm", sagen die Optimisten, "warte ab, 
das ist erst der Anfang und wird noch viel schlimmer", so ist die pessimistische 
Fraktion unterwegs. Wo stehe ich da? Ehrlich gesagt wohl eher bei den 
zweiten.
Aber es gibt sie ja auch jetzt, die schönen, ruhigen, ich sage sogar glücklichen 
Momente. Ein warmer Frühlingsabend, ein Treffen im Familienkreis und 
natürlich auch so manch schöne Begegnung im großen Feld des Pfarrerdaseins.
Also, was tun? Sich zurückziehen in die schön eingerichtete Niesche des 
persönlichen Glücks und die großen Entscheidungen kommentarlos denen 
überlassen, die an den Hebeln der Macht sitzen, weil man ohnehin nichts 
ändern kann?
Dafür scheint einiges zu sprechen.
Aber doch auch gewichtiges dagegen. Wir leben in einer Welt, die trotz aller 



OOsstteerrnn  iinn  ddeerr  KKiittaa

Am Palmsonntag haben wir mit Kindern 
und Eltern einen schönen und fröhlichen 
Kita Gottesdienst gefeiert. Mit Katharina wurde gesungen und gemeinsam wurde 
gebetet. Ein Junge fragte, ob der Sohn von Herrn Sandner auch wieder dabei ist. 
Er meinte den Willi, die große Handpuppe, die Pfr. Sandner immer dabei hat und 
den Kindern spielerisch die Predigt näher bringt.

Auch in der Kita wird natürlich das Osterfest gefeiert und bei den Kindern steht 
der Osterhase im Vordergrund. Trotzdem sprechen wir mit den Kindern über die 
Bedeutung des Osterfestes. Jesus wurde von seinen Freunden verraten, so wollen 
wir mit unseren Freunden in der Kita nicht umgehen. Jedes Jahr sind wir 
gemeinsam traurig, dass Jesus gekreuzigt wurde. Aber zum Glück ist er am 
Ostersonntag auferstanden und alle Kinder sind wieder glücklich. (Foto mit 
Kindern)

Wenn sie in der nächsten Zeit an unserer evangelischen Kita vorbei fahren, achten 
sie doch einmal auf unser schönes neues Schild.
Nach 116 Jahren (unsere Kita wurde 1908 gegründet) steht jetzt ein Hinweisschild 
vor dem Haus. So finden uns Eltern, die einen Kitaplatz für ihre Kinder in einer 
gemütlichen, persönlichen und familiären Atmosphäre suchen, sofort. (Foto 
Schild)

Alle Kinder und Mitarbeiter der Ev. Kita "REGENBOGENLAND" Saarmund 
wünschen ihnen ein schönes und besinnliches Osterfest.

Ihr Team der Kita Regenbogenland

Mauern und Grenzen dichter zusammengerückt ist. Eben nicht nur in den 
Bildern, die uns frei Haus geliefert werden, sondern auch ganz direkt z.B. in 
Waren, die der gestresste Lieferfahrer bei mir abgibt und die um die halbe Welt 
gereist sind oder in den Menschen, denen ich begegne, wenn ich mich mit 
Freunden z.B. in Berlin­Wedding treffe. Und dann dann merke ich, wir alle 
(oder zumindest die weit, weit überwiegende Mehrheit) sind auf der Suche 
nach einem glücklichen, erfüllten Leben. 
Also, das nicht nur mir, sondern auch dem anderen zu gönnen und zu schauen, 
wo man sich miteinander auf den Weg machen kann, das bleibt der Auftrag für 
den Einzelnen, aber auch für die Kirchengemeinde. Hört sich an wie ein 
Traum? Irgendwie schon. Aber bewusst sage ich: "Träum weiter!" In diesem 
Fall aber ganz positiv gemeint.

Ihr Pfarrer Roy Sandner



GGeeddeennkkeenn  aamm  KKrreeuuzz  iinn  NNeeuusseeddddiinn::  88..  MMaaii,,  1166..0000  UUhhrr  

In diesem Jahr gedenken wir des Endes des II Weltkrieges vor 80 Jahren. 
Zeitzeugen der Ereignisse, in unserer Gegend in erster Linie im Frühjahr 1945, 
gibt es immer weniger. 
Auf der anderen Seite höre ich in Gesprächen mit Angehörigen von hochbetagt 
Verstorbenen, dass vieles, über das nie gesprochen werden konnte, in den 
letzten Monaten oder Wochen sehr präsent wurde. Viele Frauen und Männer 
wurden durch das, was sie erlebten traumatisiert und das prägt auch die nächste 
Generation.
Im Wald in der Nähe des Bahnhofs Seddin gibt es eine Gedenkkreuz. Es geht 
auf eine Initiative von Familie Rose zurück, deren einziger Sohn mit gerade 18 
Jahren hier als Soldat in den letzten Kriegstagen gefallen ist.
Über viele Jahre wurde der Platz in Verantwortung der Kirchengemeinde und 
Pf. Heydecke gepflegt.
Wir wollen diesen besonderen Ort in diesem Jahr etwas mehr ins Bewusstsein 
holen. Eine Andacht nimmt die Fragen nach Krieg und Frieden auf. Gerade 
auch in diesen von Konflikten und Krieg geprägten Zeiten müssen wir uns 
diesem Thema stellen.

Kommen Sie gerne zu dieser Andacht. 16.00 Uhr am Gedenkkreuz. Wer nicht 
weiß, wie man zum Kreuz kommt, hier ein weiterer Treffpunkt: 15.00 Uhr am 
Kirchsaal, Waldstr. 33.

Ihr Pf. Roy Sandner

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017 Katholische Bibelanstalt, Stuttgart
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GGeemmeeiinnddeekkiirrcchheennrraattsswwaahhll  22002255  ––  WWeerr  iisstt  ddaabbeeii??

Kirche lebt von Menschen, die sich in ihrer 
Kirchengemeinde engagieren. Ein besonders 
wichtiger Kreis ist der Gemeindekirchenrat. Er 
entscheidet, zusammen mit dem Pfarrer, was in 
der Kirchengemeinde geschieht. 
Die Bandbreite der Entscheidungen ist 
erstaunlich groß. Da geht es um die im engeren 
Sinne kirchliche Arbeit, die unterstützt und 
mitbedacht werden soll. Also die Gottesdienste 
und vielen Kreise, die es im Bereich unserer Kirchengemeinde gibt. 
Zugleich geht es auch um wirtschaftliche Entscheidungen. Die Gebäude, also 
Kirchen und andere Immobilien müssen erhalten werden. Wir sind Eigentümer 
von einer ganzen Reihe von Grundstücken. Von Friedhöfen, über Ackerflächen 
bis zu Wald und Baugrundstücken. 
Je mehr Menschen hier mitdenken, um so besser. Zum Glück gibt es natürlich 
Hilfe bei den Entscheidungen. Aber wir hoffen, dass sich Menschen finden, die 
sich dieser anspruchsvollen und interessanten Arbeit widmen. 
Der Gemeindekirchenrat trifft sich einmal monatlich. Wir suchen im Bereich 
der ehemaligen Kirchengemeinde Saarmund (mit Tremsdorf, Philippsthal, 
Fahlhorst) sechs Kandidaten und für die Bereiche Seddin und Neuseddin 
jeweils zwei Kandidaten.
Als Wahltag haben wir den zweiten Advent, 7.12., festgelegt. 
Neben den Kandidaten, die sich engagieren, ist natürlich auch die Teilnahme 
als Wähler ein wichtiges Zeichen.

Natürlich brauchen wir auch Menschen, die im engeren Bereich des jeweiligen 
Ortes helfen, und bei besonderen Gottesdiensten und anderen Veranstaltungen 
unterstützen. Wenn Sie da dabei sein wollen, bitte melden Sie sich auch im 
Büro.

Pf. Roy Sandner



BBeessuucchh  ddeerr  PPaarrttnneerrggeemmeeiinnddee  aauuss  SScchhoooonnrreewwooeerrdd  1166..­­1188..0055..

Wir freuen uns, dass uns in diesem Jahr eine Gruppe aus unserer 
niederländischen Partnergemeinde in Schoonrewoerd besucht.
Der Vorbereitungskreis hat sich intensiv um das Programm Gedanken gemacht. 
Auch die Übernachtungsplätze sind verteilt.
Ein besonderer Höhepunkt wird der gemeinsame Gottesdienst in Tremsdorf 
sein. Da mussten wir gar nicht lange überlegen, denn Tremsdorf feiert in 
diesem Jahr das 650­jährige Ortsjubiläum, das möchten wir auch mit diesem 
Gottesdienst würdigen.
Unterstützung können wir aber auch noch gebrauchen. Vom Begrüßungskaffee 
am Freitag, über den bunten Abend am Samstag (übrigens auch mit Konzert in 
Philippsthal um 20 Uhr), bis zum Imbiss nach dem Gottesdienst am Sonntag, 
für freuen uns über Kuchen­ und andere Spenden. Bitte melden Sie sich im 
Büro oder bei Christine Kühn.
Und natürlich sind Menschen willkommen, die bei den unterschiedlichen 
Programmpunkten zusätzlich zum Vorbereitungskreis und den Gastgebern mit 
dabei sind.

Pf. Roy Sandner

PPaaddddeellttoouurr  nnaacchh  TTsscchheecchhiieenn  ––  22..­­99..  AAuugguusstt

Seit 13 Jahren gibt es sie, die traditionelle Paddeltour in den Ferien für junge 
Menschen und Familien.
Die schönste Paddelstrecke und deshalb immer wieder unser Ziel, ist die 
Moldau in Tschechien.
Ein wenig abenteuerlustig muss man schon sein. Wir schlafen in (den eigenen) 
Zelten, die auf­ und abgebaut werden müssen, in Stromschnellen oder an 
Wehren kann man schon mal ins Wasser fallen, zu Essen gibt es nur, was wir 
selbst über dem Lagerfeuer kochen.
Alle Anstrengungen werden aber belohnt durch eine tolle Landschaft und viele 
Begegnungen, die nachhaltig prägen.
Wer noch nicht 14 Jahre alt ist, braucht einen erwachsenen Begleiter. 
Ansonsten sind alle willkommen. Die Kosten liegen bei 308 € / Person 
(Familienpreis 278 € / Person). Damit sind alle Kosten abgedeckt.
Flyer mit allen Informationen gibts bei mir, oder sie liegen an 
unterschiedlichen Stellen aus.

Pf. Roy Sandner





GGootttteessddiieennssttee  //  AAnnddaacchhtteenn  iinn  ddeerr  
EEvv..  KKiirrcchheennggeemmeeiinnddee  aann  NNuutthhee  uunndd  NNiieepplliittzz
iinn  ddeenn  MMoonnaatteenn  MMaaii  bbiiss  JJuullii  22002255

4.05. Misericordias Domini

Philippsthal 09.30 Uhr (Lektorin Felicitas Wilcke), mit Gitarrentrio

Neuseddin 11.00 Uhr (Lektorin Felicitas Wilcke)

11.05.25 Jubilate

Neuseddin 11.00 Uhr (Pf. Roy Sandner)

18.05.25 Kantate

Tremsdorf 10.00 Uhr (Pf. Roy Sandner; mit Partnergemeinde und 

Stückener Blasorchester)

25.05.25 Rogate

Fahlhorst 09.30 Uhr (Pf. Roy Sandner)

Neuseddin 11.00 Uhr (Pf. Roy Sandner)

29.05.25 Christi Himmelfahrt

Kähnsdorfer See 10.00 Uhr (Vorstellung der Konfis, im Anschluss Imbiss)

01.06.25 Exaudi

Philippsthal 09.30 Uhr (Pf. Roy Sandner, mit Taufe)

08.06.25 Pfingssonntag

Neuseddin 09.30 Uhr (Pf. Roy Sandner)

Saarmund 11.00 Uhr (Pf. Roy Sandner, Konfirmation und Abm)

Seddin 14.00 Uhr (Pf. Roy Sandner, Konfirmation und Abm)

15.06.25 Trinitatis

Tremsdorf 09.30 Uhr (Pf. Roy Sandner)

Neuseddin 11.00 Uhr (Pf. Roy Sandner)

22.06.25 1. Sonntag n. Trinitatis

Fahlhorst 09.30 Uhr (Pf. Roy Sandner)



29.06.25 2. n. Trinitatis

Seddin 10.00 Uhr (Pf. Roy Sandner, Festgodi zum Ortsjubiläum)

Saarmund 11.00 Uhr (Pf. Eric Haußmann, mit Taufe)

06.07.25 3. n. Trinitatis

Philippthal 09.30 Uhr (Pf. Roy Sandner)

Neuseddin 11.00 Uhr (Pf. Roy Sandner)

13.07.25 4. n. Trinitatis

Fahlhorst   11.00 Uhr (Pf. Roy Sandner)

20.07.25 5. n. Trinitatis

Tremsdorf 19.07.!!: 09.00 Uhr (Pf. Roy Sandner, Andacht 

zur Feier Ortsjubiläum)

Saarmund 11.00 Uhr (Pf. Roy Sandner)

Seddin 14.00 Uhr (Pf. Roy Sandner, Kaffeegodi)

27.07.25 6. n. Trinitatis

Wildenbruch 10.00 Uhr (Sup. Wisch, Sommerkirche 1)

03.08.25 7. n. Trinitatis

Rieben 10.00 Uhr (Pf. Michael Dürschlag, Sommerkirche 2)

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017 Katholische Bibelanstalt, Stuttgart

Grafik: © GemeindebriefDruckerei



Wir gratulieren den Gemeindegliedern, die in 
den folgenden Monaten ihren 70., 75. oder über 
80. Geburtstag feiern:

iimm  MMaaii  22002255

Kurt Rosenau 75 Jahre / Seddin
Edelgard Claus 81 Jahre / Seddin
Marianne Backers 86 Jahre / Saarmund
Reinhard Eggert 70 Jahre / Saarmund
Adelheid Riecke 86 Jahre / Philippsthal
Inge Dettloff 89 Jahre / Seddin
Dr. Hans Gelderblom 86 Jahre / Seddin
Rose­Marie Hieslmair 88 Jahre / Saarmund
Doris Ehrke 75 Jahre / Saarmund
Waldemar Janke 84 Jahre / Seddin
Gudrun Gurol 83 Jahre / Neuseddin
Gerlinde Schulze 84 Jahre / Seddin
Dr. Dieter Hellauer 85 Jahre / Seddin

iimm  JJuunnii  22002255

Hans­Joachim Heinrich 75 Jahre / Saarmund
Irmgard Paul 87 Jahre / Neuseddin
Elisabeth Bartels 81 Jahre / Seddin
Kurt Gericke 70 Jahre / Saarmund
Karl­Heinz Berg 82 Jahre / Seddin
Joachim Preugschat 90 Jahre / Saarmund
Ingrid Rosenblatt 81 Jahre / Neuseddin
Peter Dordel 88 Jahre / Philippsthal
Inge Woitschach 89 Jahre / Saarmund
Margarete Esins 96 Jahre / Neuseddin



iimm  JJuullii  22002255

Kurt Paul 90 Jahre / Saarmund
Margit Wiemann 84 Jahre / Neuseddin
Mayen­Ina Greilich 88 Jahre / Saarmund
Jutta Viertel 89 Jahre / Saarmund
Siegfried Rosinski 70 Jahre / Neuseddin
Brigitte Zepmeisel 89 Jahre / Neuseddin
Siegfried Killat 75 Jahre / Saarmund
Henri Weiß 84 Jahre / Neuseddin
Eva Fichtner 91 Jahre / Saarmund
Irmgard Sulicke 93 Jahre / Saarmund
Marianne Makeprange 82 Jahre / Saarmund
Jörg Schulze 75 Jahre / Tremsdorf
Gertrud Kraus 92 Jahre / Philippsthal
Margit Ueberlein 86 Jahre / Saarmund

AAmmttsshhaannddlluunnggeenn

BBeeeerrddiigguunnggeenn 

Gertraud Menk, 27.02. Neuseddin 

GGootttteessddiieennsstt  aamm  KKäähhnnssddoorrffeerr  SSeeee  ––  HHiimmmmeellffaahhrrtt  2299..55..,,  1100..0000  UUhhrr

Auch in diesem Jahr gibt es den traditionellen Freiluftgottesdienst am 
Kähnsdorfer See.
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es ein kleines Picknick.
Wir teilen, was wir mitgebracht haben.
Und: der Gottesdienst ist eine gute Gelegenheit unsere Konfirmanden 
kennenzulernen, die diesen Gottesdienst gestalten. Eine kleine 
Herausforderung bevor die schöne Feier der Konfirmation (bzw. Taufe) am 
Pfingstsonntag gefeiert werden kann.

Pf. Roy Sandner



KKoonnffiirrmmaattiioonn  PPffiinnggssttssoonnnnttaagg  iinn  SSaaaarrmmuunndd  uunndd  SSeeddddiinn

Immer wieder werde ich gefragt, wer denn in unserer 
Kirchengemeinde konfirmiert, bzw. getauft wird. 
Deshalb hier die wichtigen Informationen.
Zwei Konfirmationsgottesdienste gibt es am 
Pfingstsonntag, 8. Juni. 
Um 11 Uhr in Saarmund werden Marlene Fröhlich, 
Marlene Heinrich, Annika Richter, Frieda Szybowski
Um 14 Uhr feiert Nele Strauß in Seddin.

Auch an dieser Stelle der Hinweis: Konfirmation ist nicht nur ein schönes 
Familienfest, sondern auch ein wichtig für die Kirchengemeinde. Also, lassen 
Sie sich zu diesen besonderen Gottesdiensten einladen. 

Pf. Roy Sandner

GGeemmeeiinnddeeaauussfflluugg  aamm  DDiieennssttaagg,,  2233..  
SSeepptteemmbbeerr

Nach der Corona­Pause haben wir 
im vorigen Jahr wieder einen 
Gemeindeausflug organisiert. 
Die Resonanz war so gut, dass wir 
uns auch in diesem Jahr wieder auf 
den Weg machen wollen. 
Als Ziel steuern wir das den meisten 
noch unbekannte Haldensleben und 
Schloss Dorst an. 

Neben der Entdeckung interessanter Orte geht es auch um die Gemeinschaft, 
die wir an diesem Tag genießen können.
Die Kosten für die Fahrt betragen ab 36 Teilnehmern 87 €. 
Beim Mittagessen haben Sie dieses Mal sogar die Wahl zwischen Schnitzel, 
Gulasch und Frikassee.
Ein wenig Zeit ist ja noch, aber ab sofort kann man sich im Büro anmelden. 

Pf. Roy Sandner



OOrrttssjjuubbiillääeenn  mmiitt  AAnnddaacchhtt  uunndd  GGootttteessddiieennsstt  iinn  SSeeddddiinn  uunndd  TTrreemmssddoorrff

Viele Orte feiern in diesem Jahr ihr 650­jähriges Ortsjubiläum. Im Landbuch 
Karls d. Großen sind halt jede Menge Orte aufgezählt.
Gar nicht so einfach alle geplanten Feierlichkeiten zu koordieren, wenn auch 
die Orte in der Nachbarschaft ein großes Fest planen.
In zwei Orten im Bereich unserer Kirchengemeinde wurde ausdrücklich auch 
die Kirche gebeten, einen würdigen Rahmen zu gestalten.

In Seddin gehört zum Festwochenende auch ein Gottesdienst am 29. Juli. Der 
wird um 10.00 Uhr auf der Freiluftbühne an der Grenze zwischen Seddin und 
Kähnsdorf stattfinden. Der Seechor wird ihn mitgestalten.

In Tremsdorf wird es am Sonnabend, 19. Juni, einen Umzug durchs Dorf 
geben. Eine eigene Kirche haben die Tremsdorfer nicht, aber eine Andacht zu 
Beginn um 9.00 Uhr gehört dazu

Pf. Roy Sandner

OOffffeennee  KKiirrcchhee  iinn  SSaaaarrmmuunndd  ––  HHeellffeerr  ggeessuucchhtt

Auch in diesem Jahr suchen wir wieder Menschen, die 
in den Sommermonaten die Kirche auf­ und 
zuschließen.
Am Sonnabend und Sonntag gibt es eine ganze Reihe 
von Besuchern, die die Gelegenheit nutzen, die Kirche zu besuchen und eine 
Kerze anzünden.
Mit der Ausstellung in der Heimatstube in der Königsloge gibt es einen 
weiteren Höhepunkt, der sich lohnt.
Wer sich also in den Monaten Juli bis September dieser Aufgabe widemen 
möchte, bitte im Büro melden. Es wird wieder eine Liste erstellt. 

Pf. Roy Sandner



Frauen­ und Gesprächskreise mit Pf. Sandner
Saarmund (Donnerstag 15.00 Uhr) 22.05.; 26.06.; 24.07.
Philippsthal (Donnerstag 19.00 Uhr) 22.05.; 26.06.; 24.07.
Seddin (Montag 14.00 Uhr) 12.05.; 16.06.; 14.07.
Neuseddin (Mittwoch 15.00 Uhr) 14.05.; 18.06; 16.07.
Fahlhorst Nach Abspracheg

Spielenachmittag im Gemeinderaum in Saarmund
Organisiert von Elke Henze 13.05.; 17.06.;15.07.
Beginn jeweils 15:00 Uhr mit Kaffe und Kuchen

Abendkreis mit Felicitas Wilcke nach Absprache

Christenlehre:

Konfirmandenunterricht für Saarmund, Neuseedin und Seddin:

(jeweils am Sonnabend von 09:00­13:00 Uhr in Saarmund)

Ältere Gruppe (Klasse 8): 24.05. und Konfi­Vorstellung 29.05. 
Konf 8.6.
Jüngere Gruppe (Klasse 7): 14.06.; 19.07.

Neuseddin/Seddin (Ute Baaske): gemeinsame Gruppe mit 
Wildenbruch

Saarmund (Gabi Noack): Klasse 1­3 Montag 15.00 Uhr
Klasse 4­6 Montag 16.00 Uhr

RReeddaakkttiioonn  GGeemmeeiinnddeebbrriieeff
Beiträge werden im Gemeindebüro gesammelt. Redaktionsschluss für den 
Gemeindebrief August bis Oktober 2025 ist der  1199..0077..22002255



AAnnsspprreecchhppaarrttnneerr  iinn  uunnsseerreenn  GGeemmeeiinnddeenn
Pf. Roy Sandner Tel: 033200­85448
oder mobil: 01577­3098799 oder roy.sandner@gemeinsam.ekbo.de

Gemeindepädagogin Ute Baaske (für Neuseddin/Seddin) Tel: 033205­64263
Gemeindepädagogin Gabi Noack (für Saarmund) Tel: 033204 43048
Kirchenmusik Kantorin Elke Wiesenberg Tel: 033205­46564
Leitung Ev. Kita Saarmund (Fr. Kühne) Tel: 033200­85757
kita@nuthe­nieplitz­evangelisch.de

Das Gemeindebüro finden Sie: Am Markt 9, 14558 Saarmund Tel: 033200­85448
oder mail: pfarrbuero@nuthe­nieplitz­evangelisch.de
Sprechzeiten Gemeindesek. Fr. Fröhlich: Montag u. Donnerstag von 14.00 Uhr bis 
17.30 Uhr.

Gemeindekirchenrat Seddin: Kathleen Meyer  Tel: 033205­64945
Gemeindekirchenrat Neuseddin: Hubertus Neuendorf Tel: 033205­62391

immer wichtiger: im Netz finden Sie uns unter: www.nuthe­nieplitz­evangelisch.de

Unsere Kontoverbindung für Spenden und Gemeindekirchgeld:
Inhaber: KVA Potsdam­Brdbg.
IBAN: DE 56 5206 0410 0103 9098 59
Bank: Evangelische Bank e.G.

Im Verwendungszweck bitte angeben:
RT 4022 Kirchengemeinde an Nuthe und Nieplitz
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